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* Zur Lage im Orient.
(Telegramme .)

Wie» , 1 . März . Man erwartet hier die Ueb er¬
gäbe des gemeinsamen Ultimatums in Athen
für morgen . Die verbreitete russische Kundgebung
wurde hier durch den russischen Botschafter , in Peters¬
burg durch den Minister Grafen Murawjew gegenüber
dem österreichischen Botschafter, sowie heute durch das
Russische Telegraphenbureau verläugnet . Man nimmt
hier an , daß Graf Murawjew der Kundgebung fernstand,
indem etwa journalistische Informationen eines seiner
Untergebenen irrthümlich als Regierungskundgebung auf¬
gefaßt worden seien.

* Paris , l . März. Dem „ Eclair" meldet sein Bericht¬
erstatter aus Canea : Die Untersuchung über die Ur¬
sachen des Brandes des Regierungsgebäudes
haben ergeben , datz jeder Gedanke an eine Zufällig¬
keit zu beseitigen sei . Es liege Brandstiftung von
muselmanischer Seite vor . Man habe die Amtszimmer
vernichten wollen , in denen die Hypotheken, Urkunden
und die Schuldtitel aufbewahrt werden . Man habe auch
festgestellt, daß das Feuer gerade in dem Theil des
Palastes ausgebrochen sei , der die Archive enthält .

* London , I . März . Ueber die augenblickliche Lage
herrscht hier bedeutende Unklarheit , verursacht einerseits
durch die bekannte russische Mittheilung aus Berlin,
anderseits durch das Ausbleiben der Nachricht über
Abgang der gemeinsamen Note und hurch dyn un¬
erwarteten zweistündigen Kabinetsrath von Samstag.

* Athen, l . März . Die Vertreter der Mächte setzten
sich in's Einvernehmen über den Wortlaut der der grie¬
chischen Regierung zu überreichenden Note und
unterbreiteten denselben auf telegraphischem Wege ihren
Regierungen, um deren Genehmigung zu erhallen und
eine Uebereinstimmung zwischen diesem Wortlaute und
demjenigen der Note herzustellen , welche der Pforte über¬
reicht werden soll. Beide Noten werden am gleichen
Tage der Türkei und Griechenland unterbreitet werden.

* Athen, 1 . März . Die athenischen Studenten rich¬
teten an ihre Kommilitionen in Europa und Amerika
ein Rundschreiben , worin sie zur moralischen Unterstützung
für die gerechte Sache Griechenlands und des Christen-
IhumS auffordern.

* Athen, l . März. Der Kronprinz reist angeblich
Ende dieser Woche nach Thessalien und übernimmt
dort den Oberbefehl . Alle Parteien sind darin einig , die
jetzige Politik auf's kräftigste zu unterstützen. Das
Ministerium und der'König müssen (?) diese Stimmung be¬
rücksichtigen.

* Athen, 1 . März . Die deutsche Kolonie spendete
8500 Drachmen für die kretischen Flüchtlinge . Die Mel¬
dungen der Blätter und die Gerüchte von Ausschreitungen
gegen deutsche Schiffe im Piräeus und gegen die deutsche
Gesandtschaft in Athen sind erfunden. Offenbar besteht
der ernste Wille der Regierung , keine Kundgebungen
gegen Fremde zu dulden.

* Koltftantinopel, l . März. Nach Angaben von türki¬
scher Seite waren bis gestern 75 Bataillone , 5 Ka¬
vallerie - Regimenter und 14 Batterien im Grenz¬
gebiete gegen Griechenland vereinigt. Der von den
Mächten infolge ihrer Intervention in der kretischen
Frage bei der Pforte zu unternehmende offizielle Schritt
zur Erwirkung der Autonomie für Kreta ist bisher
nicht erfolgt .

* Suda (Kreta) , 1 . März. Die Verbindung mit
Canea ist hergestellt . Abtheilungen fremder Kriegs¬
schiffe sichern die Straße . In unmittelbarer Nähe des
Telegraphenamtes sieht man die Stellungen der Auf¬
ständischen .

** *
* Paris» 2 . März. Athener Depeschen aus Canea zu¬

folge begab sich gestern Nachmittag eine türkische Ab¬
ordnung in das griechische Konsulat , um den
Vicekonsul zu befragen , ob er die in Kandano einge-
fchlossenen Türken schützen könnte , falls diese sich den
regulären griechischen Truppen ergäben. Der Vice¬
konsul versprach volle Sicherheit zu gewährleisten. Aus
türkischer Quelle verlautet, daß die Christen das Fort
Stavros zerstört hätten.

* London , 2 . März. Das Blaubuch , betreffend
Kreta , ist erschienen; es schließt jedoch schon mit Anfang
September.

* London , 2 . März. Man nimmt an , daß Lord
Salisbury heute im Oberhause eine Erklärung über
die kretische Frage abgeben wird.

* London , 2 . März. Im Unterhause erklärte
Staatssekretär Curzon über Kreta , die Lage in

Kand am und Selinoj sowie in den eingeschlossenen
Garnisonen sei höchst kritisch . Bier Schiffe der ver¬
einigten Flotte seien nach den Küstenstädten entsandtworden, wo die Garnisonen eingeschlossen seien.

* Athen , 2 . März. Nach amtlicher Meldung von
12 Uhr Nachts ist Kandam , wo 3 000 Muhammedaner
eingeschlossen waren , am Nachmittag genommenworden. Die ganze Besatzung ist in die Hände der
Christen gefallen .

* Athen, 2 . März . Der Marineminister theilte in der
gestrigen Sitzung der Deputirtenkammer den Inhalt
der Befehle mit, die seitens der Admirale an den grie¬
chischen Kommodore Reineck ergangen sind Die Admirale
erlauben darnach nicht, daß die griechische Flotte die okku-
pirten Festungen und Städte bombardiren, und verbieten
jeden Angriff griechischer Truppen gegen die genannten
Festungen. Ferner verbieten sie die Ausschiffung von
Waffen und Munition und jeden Angriff der griechischen
Flotte auf türkische Schiffe , sowie das Vordringen grie¬
chischer Truppen in das Innere der Insel . Jeder Ver¬
such , diese Befehle zu übertreten, würde von der verei¬
nigten Flotte zurückgewiesen werden .

* Canea , 2 . März . Der „ Voss . Ztg .
" wird von hier

gemeldet, die griechischen Schiffe sind auf das
Ultimatum der Admirale abgefahren .

* Canea , 2 . März. Die Kriegsschiffe , die am 25 . ds.
nach Selino gegangen waren, waren bis gestern Nach¬
mittag 4 Uhr noch nicht hierher zurückgekchrt. Drei von
Selino hierher geflüchtete Muhammedaner schildern die
Lage dort cfls sehr ktitisch . Es herrscht darüber große
Aufregung. Die Plünderung von Halepa geht weiter ;
das Haus des französischen Konsuls wurde geplündert.

* Canea , 2 . März . Die erregten Muselmanen durch¬
ziehen in einzelnen Trupps unter Führung von Begs die
Straßen . — Die Nachricht von der Einnahme des FortsStaoros durch die Christen wird bestätigt. Die Auf¬
ständischen hat es nach ihrer Bereinigung mit den Trup¬
pen der regulären griechischen Armee mit Kanonen an¬
gegriffen .

* Konstantiaopel, 2 . März . Der Höchstkommandirende ,
Marschall Edhem Pascha , ist nach Saloniki abgereist.
Eben dahin ist gestern Früh der zehnte Militärzug ab¬
gegangen , so daß nunmehr is Redifbataillone nach Saloniki
befördert sind.

Neueste Wachrichten und Telegramme .
* Berlin, l . März . Staatssekretär l)r. v . Stephan

ist soweit wieder hergestellt, daß er von dem Verbände
befreit werden konnte . Er muß jedoch zur Schonung
seines Fußes noch einige Tage das Bett hüten.

* Berlin , 1 . März. Der Aufsichtsrath der
Allgemeinen Elektrizitätsgesellschaft beschloß
heute , einer auf den 29 . März einzuberufenden General¬
versammlung die Erhöhung des Grundkapitals um
zehn Millionen Mark zu empfehlen.

* Breslau , I . März. In der heutigen Sitzung des
Aufsichtsrathes der Breslauer Diskonto¬
bank wurde die Bilanz für das Jahr 1896 vorgelegt.
Der für den 3 . April nach Breslau einzuberufenden
Generalversammlung wird eine Dividende von 6 ' /, Proz .
mit 1 462 500 M. auf 22 ' /, Millionen Aktienkapital
(gegen eine Dividende von 7 Proz. im Vorjahr mit
945 000 M . auf 13Millionen Mark ) vorgeschlagen
werden.

* Hamburg, 1 . März . Der Verein der Importeure
englischer Kohlen hat an die Kohlenschauerleute ein
Schreiben gerichtet, in welchem ihnen mitgetheilt wird,
daß vom 2 . März ab nur solche Arbeiter zur Arbeit zu¬
gelassen werden , die einen Schein unterschreiben , durch den
sie sich verpflichten , mit den Arbeitern, die nicht die Ar¬
beit niedergelegt hatten, in Ruhe und Frieden arbeiten
zu wollen , und eine I4tägige Kündigungsfrist anzuerkennen.
Die Kohlenarbeiter hielten gestern eine geheime Versamm¬
lung ab , deren Ergebniß nicht bekannt ist.

* Paris , 1 . März . Die „Agence Russe " telegraphirt ,
daß die großen russischen Kaisermanöver in der
Umgegend von Bialystock im Bezirk Warschau stattfinden
sollen und daß Ihre Majestäten die Kaiser von Deutsch¬
land und Oesterreich , sowie der Präsident der franzö¬
sischen Republik ihnen beiwohnen werden.

* Brest, 1 . März . 104 Mann Verstärkung wurden für
das Mittelmeergeschwader nach Toulon gesandt.

* Brüssel , 1 . März . Der belgische Gesandte in Lissa¬
bon, früherer Ministerpräsident de Burlet , ist in Muelles
gestorben.

* Laudon, 2 . März . Im Unterhause theilte der

Staatssekretär Curzon mit, die Regierung habe schon
einige Zeit von den Abkommen zwischen Rußland undJapan betr. Korea Kenntniß gehabt , aber nicht denWortlaut besessen . Als Zweck des Abkommens sei die
Entfernung der fremden Truppen angegeben , womit laut
Text die von Rußland in Japan bisher bei ihren Gesandt¬
schaften unterhaltenen Wachen gemeint seien. Auf eineweitere Anfrage erklärt der Staatssekretär , die Regierung
sei weder mit der amerikanischen Regierung noch mit
irgend einer anderen Großmacht wegen der unruhigen
Zustände auf Kreta in Schriftwechsel getreten .

* Rom , 2 . März . Der Papst empfing anläßlich des
Jahrestages seiner Krönung die Kardinale und Bischöfeund paraphrasirte die Enzyklika vom 6 . Juni 1896 über
die Einheit der Kirchen . Das Befinden des Papstes ist
vorzüglich .

* Madrid » 1 . März . Der Mari ne min ist er er¬klärte , seit Trafalgar habe Spanien keine so mächtigeFlotte , wie jetzt , besessen . Außer den Geschwadern beiKuba und den Philippinen seien verfügbar acht großePanzerschiffe und eine Menge kleinerer Fahrzeuge,deren gesammte Besatzung 28 500 Mann betrage. Zur
Vervollständigung unserer Seemacht sei die Anschaffungeines großen Panzerschiffes von 12 000 Tonnen , sowiedreier Kreuzer von 7 000 Tonnen beabsichtigt. Die
Marineforderungen im nächsten Budget werden bedeutend
erhöht.

* Sofia , 1 . März . Seine Majestät König Alexander
von Serbien begrüßte alsbald nach seiner Ankunft die
Fürstin im Schlosse. Auf der Fahrt wurden die beiden

»errscher von der Bevölkerung lebhaft begrüßt.* Aden , 1 . März. Meldung der „ Agenzia Stefani " .Weitere 96 von Menelik freigelassene italienische
Gefangene sind in Harrar eingetroffen . Die Ankunft
derselben in Zeila dürfte gegen den 12 . März erfolgen.

Gvotzherzogthum Vade».
Karlsruhe. ». März* ( Museumsgesellschaft . ) Samstag den 6 . Mär ,Abends 7 Uhr, wird im großen MuseumssaaleHerr Geh . Hoftat !

Prof . Or . W . Oncken aus Gießen einen Vortrag über das
Thema : „Fürst Bismarck und der Friede von Frankfurt " halten .

Konstanz , 1 . März. Seine Königliche Hoheit der Erb
großherzog weilt gegenwärtigin den Mauern unserer Stadt .
Höchstderselbe war mit dem 10 Uhr Zug auf Station Reichenaueingetroffen, zunächst mittelst Wagens nach Schloß Mainau
gefahren und nach kurzem Aufenthalte dort gegen 1 Uhr zueinem Ltebesmahle im Offizierskasino erschienen, nachdem ervorher noch kurze Besuche bei dem Herrn Oberst und dem HerrnLandeskommissär gemacht hatte. Das Kasino, die Kaserne und
die nächsten Straßen tragen Flaggenschmuck. Auch der ganzeWeg vom Kasino bis zum Bahnhof, der Bahnhofplatz , der Hafenund die Dampfschiffe sind reich beflaggt . Bei der Abreise , dirum 6 Uhr erfolgt, wird das Regiment von der Rheinbrücke bis
zum Bahnhofe Spalier bilden .

m Mannheim , 1 . März . Das Projekt der Erbauungeiner Bahn Weinheim - Biernheim - Lampertheim -
Worms rückt seiner Verwirklichung jetzt näher. Die geplanteneue Bahn ist die natürliche Fortsetzung der Linie Fürth -Wetn-
hetm und bezweckt, den Verkehr aus dem hessischen Odenwalde
dem hessischen Gebiet zu erhalten, während er bis jetzt durch dieLinie Fürth -Weinhetm hauptsächlich nach Baden geleitet wurde .
In Viernheim übt das Bahnprojekt schon jetzt insofern seine
Wirkung aus , als in letzter Zeit Nachfrage nach Grundstücken
zur Errichtung von Fabriketablissements stattfand.

Verschiedenes .
s- Berlin , 1 . März . (Telegr.) Den Abendblättern zufolgewurde dem an der Technischen Hochschule bestehenden Verein

„Komitö zur Errichtung eines ständigen allgemeinen Ehren¬
gerichtes " vom Senat mitgetheilt , daß der Verein ungeachtet
seines an sich löblichen Bestrebens verboten werde, weil durchdas persönliche Verhalten seiner Mitglieder die Disziplin an der
Hochschule gefährdet sei .

-f Berlin , 1 . März . (Telegr .) Infolge des von den Blättern
diel besprochenen Falles des Banquiers Adolph Munk , der den
von ihm im Differenzspiel gewonnenen Betrag von dem Berliner
Kaffenvereiu einzvg, dagegen die Zahlung der von ihm verlorenen
Summe unter Erhebung des Differenzeinwandes verweigerte,
beruft der Berliner Kassenverein auf Mittwoch eine Jnterefsenten -
versammlung ein , in welcher die Bildung eines internationalen
Schutzverbandes der Börsen gegen den Spieleinwand erörtert
werden soll .

-f Marburg » 1 . März . (Telegr .) Bei einer gestern von hiesigen
englischen Studenten veranstalteten Schnitzeljagd versuchten
zwei derselben die angeschwollene Lahn zu durchschwimmen, wobei
Stuck , pttarm . Tyrer aus London ertrank.

-j- Rotterdam , 1 . März . (Telegr.) Das Gericht nahm heutein dem Comptoir der Allgemeinen Prämien-Rentenbank (Linden -
Komp.) eine Haussuchung vor. Der Inhaber Davh Blitz ,
welcher ausschließlich mit dem Auslande arbeitete, wurde ver¬
haftet .

f Prag , 2 . März . (Telegr.) Im Germaniaschacht ,
Eigenthum der Germaniagewerkschaft , ist infolge eines Bruches
der obertägigen Dämme Wasser etngedrungen . Der Schacht ist.
vorläu fig außer Betrieb gesetzt ._ _ _ >

Verantwortlicher Redakteur: Julius Katz in Karlsruhe .
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Dir Schristen
des

ruen Testamentes .
Dem lleuMen . Volke übersetzt uml erklärt

von
O . Lmtl Littet .

.Mit 4 Harten .

Preis M . 6.— . Gebunden in Leinen M . 7M .

ch . Wraun' sche Kofbuchhandlung , Karlsruhe.
OvtgeS von ber gesammten krittschen Presse mit hoher Anerkennung

aufgenommene Werk m eine echt deutsche» eulaemetnverstSndltche, nach
LucherS Beispiel im Volkston gehaltene und oabet sehr genaue Uever-
sthwtg d«S ganze « Neuen Testaments nach dem durch die neuere
Forschung von späteren Zusätzen streng gereinigte « griechischen Grundtext .
Jede Schrift ist mit einer besonderen geschichtlichen Einleitung versehen
und in übersichtliche Abschnitte mit kurzen Usberschrtften cingethetlt . In
den unter dem Text stehenden Anmerkungen wird alles, was einer näheren
Erklärung bedarf, kurz und deutlich erläutert .

DaS Buch ist als besonders werthvolles Festgeschenk für Solche
zu empfehlen , welche mit dem wirklichen Inhalt des Neuen Testamentes
ernstlich bekannt zu werden wünschen. Men Geistlichen und Lehrern kann
eS alS gediegenes wissenschaftliches Hilfsmittel und jedem Btbelleser als' ' ' ,hlenein vorzügliches Andachtsbuch empfohlen werden.

Gläubiger über die nicht verwerthbaren
Vermögensstücke Termin auf

Freitag den 26 . März 1897 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgericht Hierselbst,
Zimmer Nr . 15, bestimmt.

Pforzheim, den 26 . Februar 1897 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Lohrer .
D '152 . Nr . 8699 . Pforzheim .

In dem Konkursverfahren über den

Schonach für verschollen erklärt und daß das Berzeichniß der seit der letzten
werden ihm die Kosten des Verfahrens Fortführung eingetretenen , dem Ge -
auferlegt. meinderath bekannt gewordenen Berän -

Dies veröffentlicht : derungen im Grundeigenthum während
Triberg , den 19 . Februar 1897 . 8 Tagen vor dem Fortführungstermin

Der GertchtsschreiberGr . Amtsgerichts : zur Einsicht der Betheiltgten auf dem
Buselmeter . Rathhause aufliegt - etwaige Einwen-

D '75 .2 . Nr . 3833. Mannheim , düngen gegen die in dem Berzeichnißvor-
Endbescheid . gemerkten Aenderungen in dem Grund -

Der am 23 . Januar 1844 in Laden- etgenthum und deren Beurkundung im
bürg geborene und zuletzt in Columbps Lagerbuch sind dem Fortführungsbe -

Nachlaß des Weinhändlers Richard wohnhafte Schlosser Peter K r e t t e r amten in der Tagfahrt vorzutragen /
Btzer von Pforzheim ist zur Prüfung wurde durch Beschluß Großh . Amtsge- Die Grundeigenthümer werden gleich-
der nachträglich angemeldeten Forde - richts IX Hierselbst vom Heutigen ge- zeitig aufgefordert, die seit der letzten
rungen Termin auf Donnerstag den mäß L .RS . 119 für verschollenerklärt . Fortführung in ihrem Grundeigenthnm
8 . April 1897 , Vormittags 9 Uhr , Mannheim, den 23 . Februar 1897 . eingetretenen, aus dem Grundbuch nicht
vor dem Großh . Amtsgericht dahier, Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts : ersichtlichen Veränderungen dem Fort -
Zimmer Nr . 17 , anveraumt . Pforz - Kaufmann . führungsbeamten in der bezeichneten
heim , den 27 . Februar 1897 . Matt , D .162 . Nr . 157 . Ach ern . !Tagfahrt anzumelden. Ueber die tu ber
Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts . ^ Form der Grundstücke etngetretenen Ber-

D .150 . Nr . 2821 . Dur lach . -OvlüIIIIIIIidlHlkllA - Änderungen sind die vorgeschriebenen
Den Konkurs über das Zur Fortführung der Bermeffungs- Handriffe und Meßurkunden vor der

Verniögen des Technikers werke und der Lagerbücher nachverzeich- Taafahrt bei dem Gemeinderath oder
Bruno Urban in Dur - neter Gemarkungen ist im Einverständ- in der Tagfahrt bei dem si
lach betr . ntß init den Gemeinderäthen der be-
Beschluß . Heiligten Gemeinden Tagfahrt jeweils

Das Verfahren wird mit Zustimmung auf dem Rathhause der betreffendenGe-

Gemeinde Oderweier . AmtsgerichtSbezirk Bühl .

Oeffentliche Aufforderung
zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs- und

Unterpfandsrechten.
Diejenigen Personen, zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs- oder Unter-

pfaiidSrechkrn längst als 30 Jahre in den Grund - oder Unterpfandsbüchern der
vemnnde Oberweier , AmtSgerichtSdezirkS Bühl ,

eingeschrieben find, werden hiermit auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860,
die Bereinigung der Unterpfandsbücher betreffend (Reg.-Bl . S . 213 ), und des
Gesetzes vom 28. Januar 1874, die Mahnungen bei diesen Bereinigungen betr.
(Ges .- u . B .-Bl . S . 43), aufgefordert, die Erneuerung derselben bei dem unter¬
fertigten Gewähr- oder Pfandgerichte unter Beobachtung der in Z 20 der Voll¬
zugsverordnung vom 31 . Januar 1874 (Ges .- u . B .-Bl . S . 44) vorgeschriebenen
Formen nachzusuchen , falls sie noch Ansprüche auf das Fortbestehen dieser Ein¬
träge zu haben glauben, und zwar bet Vermeidung des Rechtsnachtheils, daß die

innerhalb sechs Monaten nach dieser Mahnung
nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden.

Dabei wird bekannt gemacht , daß ein Berzeichniß der in den Büchern
genannter Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge
in dem Gemeindehause zur Einsicht offen liegt.

Oberweier, den 27 . Februar 1897 . D166 .
Das Gewähr- und Pfandgericht. Der Bercinigungskommiflär:

Ott , Bürgermstr . _ _ Lorenz , Rathschrbr.

Lursseiiiche Rechtsstreite . Gerichtsschreibers angebracht werden.
Aufgebot .

D .105 .2. Nr . 1787 . Eberbach .
Gast- und Landwirth Jakob Ktrschen -
lohr von Waldkatzenbach hat das Auf-
aeootsverfahren bezüglich der zumGrund-
buch nicht eingetragenen Hälfte folgen¬
der Liegenschaft auf Gemarkung Eber¬
bach beantragt : 18 s. 86,77 c>m Wiese
tm Jttergrund , neben der Bach und
Jakob Pfeiffer.

Diejenigen Personen, welche an dieser
Liegenschaft in den Grund - und Unter¬
pfandsbüchern nicht eingetragene und
auch sonst nicht bekannte, dingliche oder
auf einem Stamm - oder Familtenguts -
verbande beruhende Rechte haben, wer¬
den aufgefordert, solche spätestens in
dem auf

Dienstag den 11 . Mai 1897 ,
Vormittags 9 ' / , Uhr ,

bestimmten Aufgebotstermtne anzumel-
öen, widrigenfalls die nicht angemeldeten
Ansprüche für erloschen erklärt würden.

Eberbach, 24 . Februar 1897.
Großh . Amtsgericht. König .

Dies veröffentlicht:
Heinrich , Gerichtsschreiber.

Soukurse .
D .149 . Nr . 3950. Schwetzingen .

Ueber das Vermögen des Rechtsagenten
u . Sparkassenkontroleurs August Ho rix
hier, jetzt flüchtig , wurde heute am 27 .
Februar 1897 , Vormittags 10 Uhr, das
Konkursverfahren eröffnet .

Herr Kaufmann Peter Seitz hier
wurde zum Konkursverwalter ernannt .

Kvnkursforderungen sind bis zum
S . April 1897 bei dem Gerichte anzu
melden. Die Anmeldung kann s

"

xtch eingereicht oder zu Protoko

an^
Die urkundlichen Beweisstücke oder eine
Abschrift derselben sind beizufügen.

Zur Beschlußfassung über die Wahl
eines anderen Berwalters , sowie über
die BestellungeinesGläubigerausschusses
und etntretenden Falles über die in
§ 120 der Konkursordnung bezeichneten
Gegenstände und zugleich zur Prüfung
der angemeldeten Forderungen ist auf

Dienstag den 13 . April 1897 ,
Vormittags 9 ' /. Uhr ,

vor dem Gr . Amtsgericht Schwetzingen
Termin anberaumt .

Allen Personen, welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , ist aufgegeben , nichts
an den Gemetnschuldner zu verabfolgen
oder zu leisten , auch die Verpflichtung
auferlegt , von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen , für welche
sie aus der Sache abgesonderte Befrie¬
digung in Anspruch nehmen, dem Kon¬
kursverwalter bis zum 5 . April 1897
Anzeige zu machen , Sei Vermeiden des
Ersatzes für allen aus der Unterlassung
oder Verzögerung der Anzeige entstehen¬
den Schaden.

Schwetzingen , den 27 . Februar 1897 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Maurer .
Konkurse.

D153 . Nr . 8527. Pforzheim .
In dem Konkurse über das Vermögen
des Buchbinders Wilhelm Krieg von
Neustadt- Brötzingen ist zur Abnahme
der Schlußrechnung des Berwalters ,
zur Erhebung von Einwendungen ge¬
gen das Schlußverzeichniß der bei der
Bertheilung zu berücksichtigenden For »
derungen und zur Beschlußfassung der

aller Konkursgläubiger eingestellt .
Durlach , den 26. Februar 1897

Großh . . bad . Amtsgericht,
gez. Bechtold .

Dies veröffentlicht :
Der Gertchtsschreiber:

Frank .
Bermögeasabsouüerunsr «.

D129 . Nr . 2610. Karlsruhe . Die
Ehefrau des Güterbestätters Christoph
Kunzmann , Magdalena, geb. Fey da¬
hier, vertreten durch Rechtsanwalt S .
Oppenheimer hier , klagt gegen ihren
genannten Ehemann mit dem Anträge ,
sie für berechtigt zu erklären, ihr Ver¬
mögen von oem ihres Ehemannes ab¬
zusondern.

Termin zur Verhandlung des Rechts¬
streits vor Großh . Landgericht dahier,
Civilkammer I, ist bestimmt auf

Dienstag den 6 . April 1897 ,
Vormittags 9 Uhr .

Dies wird hiermit zur Kenntntßnahmc
der Gläubiger bekannt gemacht .

Karlsruhe , de« 25 . Februar 1897 .
Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Landgerichts.
Hott .

D -130 . Nr . 3179 . Mannheim . Die
Ehefrau des Schneiders Karl Sre¬
ib old , Katharina , geborne Windisch in
Mannheim, Rheinhäuserstraße 36, hat
gegen ihren Ehemann bei diesseitigem
Landgerichte eine Klage mit dem Be¬
gehren etngeretcht , sie für berechtigt zu
erklären, ihr Vermögen von demjenigen
ihres Ehemannes abzusondern.

Termin zur Verhandlung hierüber ist
auf

Dienstag den 6 . April 1897 ,
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmt .
Dies wird zur Kenntntßnahme der

Gläubiger andurch veröffentlicht .
Mannheim, den 26 . Februar 1897 .

Gertchtsschreiber des Gr . Landgerichts:
Hoffmann .

D . 131 . Nr . 3122. Mannheim . Die
Ehefrau des Bernhard Bischofs , Luise
Wilhelmine, geb . Bodenhöfer in Mann¬
heim , hat gegen ihren Ehemann bei dies¬
seitigem Landgerichteeine Klage mit dem
Begehren etngeretcht , sie für berechtigt
zu erklären, ihr Vermögen von demjeni¬
gen ihres Ehemannes abzusondern.

Termin zur Verhandlung hierüber
ist auf

Dieiistag den 6 . April 1897 ,
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmt .
Dies wird zur Kenntntßnahme der

Gläubiger andurch veröffentlicht.
Mannheim, den 25 . Februar 1897 .

Gertchtsschreiber Großh . Landgerichts:
Hoffmann .

Freiwillige Gerichtsbarkeit .
Berscholleuhritsverfahreu.

: D .48 .2 . Nr . 1974. Triberg . Bon
Großh . Amtsgericht Triberg wurde un-

, term Heutigen folgender
Endbescheid

! erlassen :
Nachdem die im Vorbescheid vom 23.

Januar 1896 gesetzte einjährige Frist
! abgelaufen ist, ohne daß inzwischen Leben
^ oder Tod des Vermißten festgestellt wer-
! den konnte , wird Josef Kienzler von

metnde und Vormittags 9 Uhr beginn-
nend wie folgt anberaumt :

Waldulm , Mittwoch , 10 . März. er.
> Kappelrodeck , Donnerstag den 11 .
> März er .
! Oderacher «, Samstag, 13 . März er .

Odersasbach , Montag, 15 . März or.
Sasbachrieo , Mittwoch den 17 .

März or.
SaSbach , Donnerstag , 18 . März or.
Achern » Samstag den 20. März or.
Fantenbach , Mittwoch , 24 . März or .
Grostweier , Freitag, 26 . März or .
Renche«, Samstag, 27 . März or .
Die Grundeigenthümer werden hier-

1896 stattgefundenenFortführung einge
tretenen , dem Gemeinderath bekannt
gewordenen Veränderungen im Grund -

! eigenthum während acht Tagen von
^eute ab zur Einsicht der Betheiligten aus

dem Fortführungs¬
beamten äbzügeben, widrigenfalls die¬
selben auf Kosten der Betheiltgten von
amtswegen beschafft werden müßten.

Auch werden in der Tagfahrt Anträge
der Grundeigenthümer wegen Wieder
bestimmvng verloren gegangener Grenz¬
marken an ihren Grundstücken entgegen¬
genommen.

Freiburg , den 22 . Februar 1897 .
Der Großh . Bezirksgeometer:

I . Fuhrmann .
D .122 .2 . Nr .H . Bruchsas

Großh. Bad. Staats
Eisenbahnen.

Vergebung
von Wasserleitungs - Arbeiten .

Für die Zuleitung von Wasser zur
elektrischen Centrale auf dem Bahnhöfe
Brette « habe ich folgende Metallarbei¬
ten zu vergeben:
292 m Muffenrohre von 150 mm Weite,
235 m „ „ 50 mm „

2 Schieber von 150 mm Wette,
1 „ „ 90 mm „
4 „ „ 50 mni „
1 Brunnen ,

verschiedene Formstücke , Deckel re .
Angebote sind bis IS . März d. I .,

Vormittags 1v Uhr , schriftlich, porto¬
frei und verschlossen mit der Aufschrift
„Wasserleitung Breiten " versehen auf
meinem Geschäftszimmer einzureichen ,
wo auch die Angebotsformulare ab /
geben werden.

Bruchsal, den 24. Februar 1897 .
Der Großh . Bahnbauinspektor.

gr-

Druck und Verlag der G . Braun ' schen Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .

ein Rathhause aufltegt- etwaige Ein¬
wendungen gegen die in dem Verzetch -

! niß vorgemerktenVeränderungen in dem
Grundeigenthnm und deren Beurkun-
düng im Lagerbuch sind dem Fortfüh¬
rungsbeamten in der Tagfahrt vorzu¬
tragen .

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert, die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigenthum
eingetretenen, aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichneten
Tagfahrt anzumelden.

Ueber die in der Form der Grund¬
stücke eiugetretenen Veränderungen sind
die vorgeschriebenen Handrisse und Meß¬
urkunden vor der Tagfahrt bei dem Ge¬
meinderath oder in der Tagfahrt bei
dem Fortführungsbeamten abzugeben,
widrigenfalls dieselben auf Kosten der
Betheiligten von Amtswegen beschafft
werden müßten.

Auch werden in der Tagfahrt Anträge
der Grundeigenthümer wegen Wteder-
bestimmung verloren gegangener Grenz¬
marken an ihren Grundstücken entgegen¬
genommen.

Achern , den 27 . Februar 1897 .
Der Großh . Bezirksgeometer:

_ _ S chück .
D '148 . Fresiburg .

Bekanntmachung.
Zur Fortführung der Vermessungs-

Werke und der Lagerbüchernachfolgender
Gemarkungen ist im Etnverständntß mit
den Gemeinderäthen der betheiligten Ge¬
meinden Tagfahrt jeweils auf dem Rath¬
hause der betr . Gemeinde anberaunit
für die Gemarkung:

Ebnet , Freitag den 12. März
l. I , Vormittags 9 Uhr-

Littenweiler , Montag den 15 . Gerüststangcn , 270 Hopfenstangen , 265
März l . I ., Vormittags 9 Uhr - Pfähle und Stecken und 110 buchene

Kappel , Mittwoch den 17 . März Wagnerstangen . 497 Ster buchene, 23
l . I ., Vormittags 9 Uhr - Ster gemischte, 21 Ster tannene Schei-

Betzenhanfe «» Samstag den 20. ter , 479 Ster buchene, 102 Ster ge-
März l . I ., Vormittags 9 Uhr - mischte, 28 Ster tannene .Prügel , 6525

Bnchheim , Freitag 26. März l . buchene und 1425 gemischte Normal -
I ., Bormitttags 9 Uhr - wellen.

Horben , Montag den 29. März Die Fsrstwarte Kratz auf dem Mittel-
l . I ., Vormittags 10 Uhr . berg , Schnurr in Marxzell und Etsele

Die Grundeigenthümer werden hievon in Burbach zeigen das Holz auf Ber¬
ückt dem Anfügen in Kermtniß gesetzt , langen vor.

HoLzversteigerung .
D .159 .1 . Großh . BeztrksforsteiMit¬

telberg ( Ettlingen ) versteigert loos¬
weise unter den üblichen Zahlungsbe¬
dingungen

Montag de« 8 . März L8S7
in der Marxzeller Mühle aus dem
Domänenwald Großklosterwald (am
Weinweg, Breitenhofweg, Steckenschlag -
und Eichelgartenweg), Vormittags Itt
Uhr : 46 eichene, 29 buchene, 15 lär-
chene , 43 tannene Bau - und Wagner¬
stangen, 70 Hopfenstangen, 385 Pfähle
und Stecken . 143 Eichen , 3 Rothbuchen,
1 Ahorn, 2 Birken, 19 Kirschbäume , 57
Nadelholzbaustämme und 12 Nadelholz¬
klötze . Mittags IS Uhr : 272 Ster
buchene , 20 Ster gemischte Scheiter,
89 Ster buchene , 160 Ster gemischte
Prügel , 26600 buchene und 1660 ge¬
mischte Normalwellen.

Mittwoch de« L1>. März 18S7
auf dem Mittelberg aus dortigen Do¬
mänenwaldungen , Vormittags 10
Uhr : 17 Eichen, 21 Lärchen-, 3 Wey-
mouths-Kiefern-, 64 Tannenstämme, 15
Tannenklötze, 100 tannene Bau - und
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